
Das  Content  Lab  ermögl icht
Studierenden s ich  kreat iven

Herausforderung des  Market ings  zu
ste l len .  Equipment  wie  Stat ive ,

Hal terungen und Mikrofone
ermögl ichen Studierende opt imale

Ergebnisse  der  Content  Creat ion  zu
erz ie len .  Zudem is t  e in  VR-  Logist ik

Labor  geplant .  So  so l len  Studierende
die  e inze lnen Schr i t te  in  der  Logist ik  in

e iner  v i r tue l len  Lagerhal le  kennen
lernen.




ERFOLGSFAKTOREN   &
HERAUSFORDERUNGEN 

EVALUATION &
ERGEBNISSICHERUNG

VORSTUDIE
Die  S icht  der  Unternehmen auf  d ie

Chancen und Herausforderungen der
Dig i ta l is ierung is t  für  das  Pro jekt  IHL

4.0.NRW besonders  wicht ig .  Daher
wurden in  e iner  qual i tat iven  Vorstudie

e l f  Expert : innen aus  den Bere ichen
Handel  und Logist ik  aus  NRW

interv iewt .  Aus  den Interv iews konnten
fünf  Kompetenzk lassen mit  insgesamt

25 zukunf tsre levante  Kompetenzen
abgele i tet  werden.  

EVALUATION  

Neue Lernformate 
Interdisziplinärer
Austausch
Regelmäßige
Netzwerktreffen
Erwerb neuer
Kompetenzen 

Informationsfluss
Interaktionen zwischen
Studierenden und
Lehrenden 

LABOR-AUSBAU

Prof. Dr. Ellen Roemer
Projekt- & Studiengangsleitung

Sarah Lahmeyer, B.A.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

IHL 4.0.NRW

E-ASSESSEMENT  DIGITALE TOOLS
EINSATZ VON

SOFTWARE

LERNVIDEOSNEUE LEHRINHALTE 
Durch d ig i ta le  Lernformate  so l len

Lern inhal te  e f f i z ienter  und e f fekt iver
vermit te l t  werden.  Dabei  werden

Methoden wie  das  F l ipped C lassrrom
oder  B lended Learn ing  verwendetet .
Unter  anderem werden Grundlagen-

module  durch  Lernv ideos  ergänzt ,  um
so in  den Präsenzveransta l tungen mehr
Ze i t  zu  gewinnen,  komplexe,  schwier ige
Themen zu  bearbe i ten  und gemeinsam

zu üben.

Sof twarepakete  so l len  zur  Anwendung
kommen,  d ie  te i lwe ise  neue Lehr inhal te

und/oder  neue Lehr formate
unterstützen.  Studierende so l len

hierbe i  den  Gebrauch von Sof tware
er lernen.  Das  kann zum Beisp ie l  d ie

Erste l lung e ines  Webshops  mit
Shopware  oder  e ine  Customer-Journey

Analyse  mi th i l fe  von  P ingdom se in .   

D ig i ta le  Tools  ermögl ichen neue
Mögl ichke i ten  der  Kommunikat ion
Durch  Persönl ichke i ts tests  können

Studierende zum Beisp ie l  re f lekt ieren
und ihre  Stärken ermit te ln .  E-Tools

e ignen s ich  aber  auch für  d ie
Verwendung in  Vor lesungen (z .B .

Abst immungstool)  oder  im
Selbststud ium (z .B .  Moodle-Tests) .  






Spez ie l le  E-Assessmenträume der  HRW
bieten  d ie  nöt ige  Sof tware  und

Sicherhe i t  für  d ie  Durchführung von E-
K lausuren.  D iese  ermögl ichen es

Themen aus  dem Selbststud ium oder
d ie  Anwendung spez i f i scher  Sof tware
(z .B .  SAP)  zu  überprüfen.  K lass ische
Klausuren können ganz  oder  zum Te i l
durch  E-  K lausuren ersetzt  werden.  




Zie l  i s t  es ,  durch  rege lmäßige  Tref fen
e inmal  im Semester  mi t  den

Stakeholdern  (Lehrende,  Lernende und
Unternehmen)  in  den  Austausch zu

gehen,  um zu  eru ieren,  welche  Ideen
umgesetzt  werden konnten,  wo es

Probleme g ibt  und wie  d iese  behoben
werden können (Netzwerktre f fen) .  D ie
Zwischenergebnisse  können über  den

QR-Code abgerufen  werden.

Am 01.08.2020 startete das dreijährige Projekt zu Digitalisierung des
Bachelorstudienganges BWL – Internationales Handelsmanagement &
Logistik unter Leitung von Frau Prof. Dr. Ellen Roemer und in
Zusammenarbeit mit Dozent:innen des Wirtschaftsinstituts an der
Hochschule Ruhr West in Mülheim an der Ruhr.

Ziel des Projektes ist die umfassende Überarbeitung der Studiengangs-
ziele, der Module mit ihren Lehr- und Lerninhalte sowie deren
Lehrformate, um Studierende mit neuen fachlichen und besonders
überfachlichen Kompetenzen für die digitale Arbeitswelt auszustatten.
Durch digitale und kollaborative Lernformate sollen Studierende motiviert
und auf das spätere Berufsleben vorbereitet werden.

st imme gar
n icht  zu

st imme vo l l
 und ganz  zu

Mit te lwerte  

Lehr inhal te  werden angepasst  und
sol len  zu  e iner  Kompetenzentwick lung

bei  den  Studierenden führen.  E in
Beisp ie l  h ier für  i s t  d ie  E in führung

eines  er lebnisor ient ier ten  Webshops
im Modul  E-Commerce.  D ie  Webshops

sol len  s ich  themat isch  an
Gründungs ideen der  Studierenden

or ient ieren  oder  a ls  Serv ice  Learn ing
Pro jekte  in  Kooperat ion  mi t

Unternehmen entstehen.

SCAN ME SCAN ME

SCAN ME

TECHNISCHE
AFFINITÄT

DIGITALE
KOMPETENZEN

STUDIEN-
ZUFRIEDENHEIT

Chayma Makri
Studentische Hilfskraft


